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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TUS 05 Dehrn : TV 1894 Braunfels IV 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Sieg für TUS 05 Dehrn in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber TUS 05 Dehrn am vergangenen Freitag
in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Geis / Sehr. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Michael Geis nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Petschel / Schmidt waren
die Gastgeber Geis / Sehr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Geis / Sehr endete. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten daraufhin Nink /
Dillmann gegen Schneider / Menich verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beim 3:1-
Sieg gegen Yaman / Blechschmidt kamen Orgler / Hinz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte danach Michael Geis
beim 3:2 gegen Stefan Schneider, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Geis mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Nicolaj Sehr verlor sein Spiel hingegen gegen Nico Petschel unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 8:11. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Patrick Nink hatte im Einzel gegen
Robert Blechschmidt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Eine knappe Niederlage gab es wenig später indessen für Simon Dillmann beim 2:3 gegen
Serhat Yaman. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Sascha Orgler bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Jan-Lukas Schmidt noch
ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was war das für eine Wendung des
Spiels! Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an
Orgler ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Marcel Hinz gegen Marcin Menich.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Geis
seinen Gegner Nico Petschel beim überzeugenden 3:0-Triumph. Nicolaj Sehr hatte im Match gegen
Stefan Schneider am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Patrick Nink den Gastspieler Serhat Yaman in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 9:11, 3:11, 9:11 gegen Robert Blechschmidt fand wiederum Simon
Dillmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. In toller Verfassung präsentierte sich Sascha Orgler im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marcin Menich.
Lange mit Jan-Lukas Schmidt ringen musste Marcel Hinz, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 10:
12, 8:11, 11:9, 11:9 niedergerungen hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Geis / Sehr wehrten eine 1:0 Satzführung von Schneider / Menich ab und fuhren den Punkt für
das Heimteam noch ein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist TUS 05 Dehrn nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während der
TV 1894 Braunfels IV vor dem nächsten Spiel, das am 23.09.2023 gegen den TTC 1950 Eisenbach
ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TUS 05 Dehrn bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 29.09.2023 gegen den TTC Offheim 1949.

 Statistik:
 TUS 05 Dehrn

Doppel: Geis / Sehr 2:0, Nink / Dillmann 0:1, Orgler / Hinz 1:0 
Einzel: M. Geis 2:0, N. Sehr 1:1, P. Nink 2:0, S. Dillmann 0:2, S. Orgler 0:2, M. Hinz 1:1 

 TV 1894 Braunfels IV
Doppel: Schneider / Menich 1:1, Petschel / Schmidt 0:1, Yaman / Blechschmidt 0:1 
Einzel: N. Petschel 1:1, S. Schneider 0:2, S. Yaman 1:1, R. Blechschmidt 1:1, M. Menich 2:0, J.
Schmidt 1:1


